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Sonntag 27. Juli 2008, 16:30 
Patient A. 

Auf meinem Handy finde ich die Nachricht einer Kollegin einer Notaufnahme. 

Herr A. brauche Methadon. Er habe seine Wochenenddosis vergessen, versoffen, verschlafen, gefixt, 
derdealt oder es ist ihm sonst irgendwie abhanden gekommen. Wir können uns alles vorstellen weil 
wir dies alles bei ihm oder anderen schon gesehen haben.  

Wieder einmal beschäftigt uns Herr A. an einem schönen gediegenen Wochenende. Da ich sowieso 
auf dem Nachhauseweg vom Sonntagsspaziergang nur einen kleinen Umweg zu meiner Praxis zu 
machen brauche, sehe ich dort die neuesten Daten nach. Computer aufstarten, Daten formatieren, 
formulieren und übermitteln, etc. dauert alles in allem ca. 20 Minuten.  

Herr A. hat es wieder einmal geschafft; an jedem zweiten Wochenende schafft er es, sich in mein 
Leben einzuschleichen. Er braucht das! Das hält ihn am Leben, ich bin seine Lebensversicherung. 
Meint er!  

Ich weiss nicht, ob es irgendeinem therapeutischen Ziel dienlich ist, sich allzeit bereit mit den aktuellen 
Intoxikationszuständen der durchgeknalltesten Patienten abgeben zu müssen. 

Damit wir uns solche Dinge nicht weiterhin antun müssen, brauchen wir Datenstandards und 
netzbasiert für Berechtigte allzeit zugängliche Daten. 


